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Diese große unbekannte Insel im Indischen Ozean ist ein Paradies für Naturfreunde und Individualisten.  Die Landschaften 
werden geprägt von tropischen Regenwäldern, hohen Bergen wüstenähnlichen Savannen und herrlichen Stränden. Die 

einzigartige Pflanzen- und Tierwelt machen Madagaskar zu einem lohnenden Reiseziel.

1. Tag: Wien/München - Antananarivo
Linienflüge nach Antananarivo, in die Haupt-
stadt von Madagaskar. Ankunft am Abend.
2. Tag: Antananarivo und die Umgebung  F
Besichtigung der Hauptstadt Madagaskars, 
mit dem Königinpalast von Ambohimanga. 
Ca. 25 km außerhalb der Hauptstadt liegt 
der „blaue Hügel“ Ambohimanga (UNESCO 
Kulturerbe), mit einen herrlichen Ausblick 
auf die Stadt und die Umgebung, die durch 
strahlend grüne Reisfelder geprägt ist.
3. Tag: Tana - Akanin’ny Nofy     F
Nach dem Frühstück Fahrt an die Ostküs-
te. Unterwegs Stopp bei der Marozevo-
Chamäleonfarm. Hier können Sie die urigen 
Reptilien beim „Zungenschuss“ beobachten 
und fotografieren. Anschließend Bootstrans-
fer über den Canal de Pangalanes, ein Ge-
flecht aus Wasserläufen und kleinen Seen. 
Unterkunft oberhalb des Sandstrands des 
Akanin'ny Nofy-Sees.
4 - 5. Tag: Ankanin'ny Nofy     F
Besuch des Palmarium-Reservates. Hier 
sehen Sie die berühmten Indri-Indri - Lemu-
ren. Besuch eines typischen Dorfes. Interes- 
sante Wanderung durch den Regenwald und 
zu den Feuchtgebieten, wo Sie größere Kan-
nenpflanzenansammlungen finden.
6. Tag: Ankanin'ny Nofy - Canal de Panga-
lanes - Tana     F
Bootstransfer über den Canal de Pangala-
nes, 73 km bis Tamatave. Rückfahrt nach 
Antananarivo durch faszinierende Land-
schaften und immergrüne Regenwälder.
7. Tag: Tana - Antsirabe  	 F
Fahrt nach Antsirabe, eine ehe-
malige noble Kurstadt. 
Die Landschaft im zent-
ralen Hochland ist hüge-
lig und karg, geprägt von 
intensiver Landwirtschaft. 
Sogar Reis wird bis in 
eine Höhe von 1800 
m angebaut.

8. Tag: Antsirabe - Ambositra - Antoetra   F
Nach Besichtigung der Stadt der Minerali-
en und Edelsteine geht es nach Ambositra, 
das für seine Holzschnitzereien bekannt ist. 
Weiterfahrt nach Antoetra, ein typisches Za-
fimaniry Dorf mit traditionellen Häusern aus 
edelstem Tropenholz gebaut und auf allen 
Flächen beschnitzt.
9. Tag: Ambositra - Ranomafana     F
Nach dem Frühstück Weiterfahrt nach Fian-
arantsoa durch die hügelige Landschaft des 
Bestileo Gebiets mit den Reisterrassen. Da-
nach Weiterfahrt bis Ranomafana.
10. Tag: Nationalpark Ranomafana     F
In den dichten Regenwäldern gehen Sie mit 
einem ortskundigen Führer auf die Suche 
nach dem seltenen Goldenen Bambuslemur 
und anderen Arten. Am Nachmittag Erho-
lung am Thermalpool.
11. Tag: Ranomafana - Ambalavao     F
Fahrt über Fianarantsoa nach Ambala-
vao. Besichtigung der Papierfabrik, wo das 
Antemoro-Papier aus der Rinde des Ha-
voha- Baumes hergestellt wird. Weiters Be-
sichtigung des kleinen Anja Parks, wo Katta 
Lemuren in ihrer natürlichen Umgebung be-
obachtet werden können.
12. Tag: Ambalavao - Ranohira     F
Nach dem Frühstück Fahrt durch die weite 
Ebene von Horombe am Andringitra-Ge-
birge über Ihosy durch eine faszinierende 
Grassteppenlandschaft nach Ranohira.
13. Tag: Isalo-Nationalpark     F
Im Nationalpark Isalo-Canyon erwartet Sie 

eine überwältigende Landschaft, Sand-
steinformationen, Aloen, Pachypodien, 
Kalanchoeen, Palmen, Schraubenbäu-
men und natürlich auch Lemuren. Die 
Wanderung führt in den Affencanyon und 

am Nachmittag auf guten Wegen durch 
eine bizarre Landschaft zur „Piscine naturel-
le“ - Badesachen mitnehmen. Den Rückweg 
treten Sie erst an, wenn die tiefstehende 
Sonne die Landschaft in ein fantastisches 
Licht taucht.

14. Tag: Ranohira - Tulear     F
Fahrt durch die Halbwüste, vorbei an den 
bekannten Mahafaly-Gräbern. Ausflug im 
neuen Zombitse Nationalpark. Wanderung 
im Reservat, einem botanischen Garten 
mit angelegten Wegen. Neben zahlreichen 
Pflanzen sieht man auch häufig Vögel, Cha-
mäleons und Lemuren, wie den Larvensifaka 
oder Braunen Maki und Wieselmaki.
15. - 16. Tag: Tulear - Tana - Europa     F
Rückflug nach Tana und weiter nach Europa.
Ankunft in Wien oder München am am 16. Tag.

TERMINE & PREISE
08.03. - 23.03. € 3.760,-
10.04. - 25.04. € 3.860,-
29.05. - 13.06. € 3.760,-
05.06. - 20.06. € 3.760,-
10.07. - 25.07. € 3.860,-
07.08. - 22.08. € 3.860,-
04.09. - 19.09. € 3.860,-
02.10. - 17.10. € 3.860,-
23.10. - 07.11. € 3.860,-
05.12. - 20.12. € 3.860,-
Weitere Termine auf Anfrage
EZ-Zuschlag: € 460,-

LEISTUNGEN
• �Linienflüge mit Air France, eventuell andere Flugge-

sellschaften, Touristenklasse, Inlandsflug
• �Flughafentaxen, Sicherheitsgeb., Treibstoffzuschlag
• �Nächtigung in guten Mittelklassehotels und Lodges
• �Verpflegung gemäß Programm
• �Rundreise und Transfers gemäß Programm in 

Fahrzeugen landesüblichen Standards
• �Besichtigungen lt. Programm inkl. Eintrittsgebühren
• �Örtliche deutschsprachige Reiseführung, Lokale 

Guides in den Nationalparks und Reservaten 
• �Informationsmaterial
• �Kundengeldabsicherung durch Bankgarantie
Nicht im Preis inkludiert: 
Visumbesorgung, Versicherungen, Getränke, nicht 
erwähnte Mahlzeiten, Trinkgelder, pers. Ausgaben
Mindestteillnehmerzahl: 4 Pers., max. 10 Pers. 
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TERMINE & PREISE
17.06. - 02.07. € 6.220,-
15.07. - 30.07. € 6.220,-
12.08. - 27.08. € 6.220,-
16.09. - 01.10. € 6.220,-
Weitere Termine auf Anfrage
EZ-Zuschlag: Auf Anfrage

LEISTUNGEN
• �Linienflüge mit South African Airways, eventuell 

andere Fluggesellschaften, Touristenklasse
• �Flughafentaxen, Sicherheitsgeb., Treibstoffzuschlag
• �Rundreise lt. Programm in Fahrzeugen landesübl. 

Standards mit deutschspr. Reiseführung
• �Unterbringung in guten Hotels, Lodges und Camps 

landesübliche Kategorisierung
• �Verpflegung gemäß Programm
• �Informationsmaterial
• �Kundengeldabsicherung durch Bankgarantie
Nicht im Preis inkludiert: 
Visa, Versicherung, Getränke, nicht erwähnte 
Mahlzeiten, fakultative Ausflüge, Trinkgelder, 
persönliche Ausgaben
Mindestteillnehmerzahl: 6 Personen 

Sambia, Naturparadies im Herzen Afrikas
1. - 2. Tag: Wien/München - Livingstone
Linienflug nach Livingstone. Nach Ankunft 
Transfer zum Hotel. Der Rest des Tages 
dient der Akklimatisation.
3. - 4. Tag: Livingstone - Kafue NP     FMA
Abholung vom Hotel durch Ihren deutsch-
sprachigen Reiseführer und Fahrt nach Kalo-
mo und weiter zum südlichen Tor vom Kafue 
National Park. Er ist der größte des Landes. 
Über 400 Vogelarten und viele Wildtierarten 
sind hier zu Hause. Der Kafue River und sei-
ne Nebenarme formen eine abwechslungs- 
und wasserreiche Landschaft aus Grasland 
und Waldgebieten. Antilopen (Rote Litschis, 
Pukus, Ried-/ Wasserböcke, Rappen-/ 
Pferdeantilopen) leben vor allem in den von 
Termitenhügeln durchsetzten Lichtungen. 
Löwen und Leoparden sind recht häufig, 
Geparden und Afrikanische Wildhunde eher 
selten. Auf Pirschfahrten im offenen Safari-
wagen erleben Sie die Tiere Aftrkas hautnah. 
2 Nächte im Camp, im Park.
5. - 6. Tag: Kafue Nationalpark     FMA
Fahrt in den Norden des Parks. Täglich meh-
rere Pirschfahrten im Nationalpark, wo Sie 
die reiche Tier- und Pflanzenwelt kennenler-
nen. 2 Nächte im Bush Camp.
7. Tag: Kafue NP - Lusaka     F
Nach dem Frühstück Fahrt über Mumbwa 
nach Lusaka, die Haurptstadt Sambias. Die 
Stadt liegt in einer Höhe von ca. 1250 m auf 
einem Plateau im Süden Sambias. Sie wur-
de 1905 von europäischen Siedlern am Ort 
eines afrikanischen Dorfes gegründet und 
erhielt ihren Namen nach dessen Häuptling 
Lusakaa. 1935 wurde sie Hauptstadt der 
britischen Kronkolonie und mit der Unabhän-
gigkeit 1964 wurde Lusaka Hauptstadt des 
Landes. Nächtigung in der Lodge.

8. Tag: Lusaka - Mfuwe     F
Nach dem Frühstück verlassen Sie Lusaka 
und fahren zum Ort Mfuwe. Auch wenn in-
ternationale Besucher schon lange hierher 
kommen, hat der Ort die Atmosphäre und 
den Charme eines traditionellen sambischen 
Dorfes behalten. Nächtigung im Camp.
9. Tag: Mfuwe - South Luangwa NP
Nach dem Frühstück Fahrt in den South 
Luangwa Nationalpark, bekannt für sei-
nen Wildreichtum. Mit etwas Glück sehen 
Sie die großen Katzen und des weiteren 
hat der Park 4 der Big 5. Große Population 
von Raubkatzen (meist Leoparden und Lö-
wen), Elefanten, Büffeln, Flusspferden und 
endemische Arten wie Thorncrofft-Giraffe, 
Cookson-Gnus und Crashway-Zebras  sind 
hier heimisch. Der Luangwa River besitzt die 
höchste Konzentration von Flusspferden pro 
Quadratkilometer in ganz Afrika. Fischadler 
und unzählige andere Vogelarten, Schakale, 
Hyänen und Krokodile fühlen sich hier wohl. 
Sonnenuntergänge am Luangwa-Fluß sind 
stimmungsvolle Erlebnisse. Rückkehr zum  
Flatdogs Camp.
10. Tag: South Luangwa NP - Lusaka
Die heutige Fahrt geht über Mfuwe nach Pe-
tauke und dann weiter auf der Fernstraße T4  
nach Lusaka. Nächtigung in der Lilayi Lodge.
11. - 12. Tag: Lusaka - L. Zambezi NP  FMA
Die Fahrt geht weiter, über Kafue und Chi-
rundu zum Lower Zambezi Nationalpark. 
Der Park schützt ein Gebiet, in dem sich der 
Sambesi River stark auffächert und viele 
schilfbewachsene Inseln bildet. Idealer Le-
bensraum für Vögel und Wildtiere, die da-
durch aber nicht ganz leicht zu beobachten 
sind. Der Park ist weitgehend ursprünglich 
geblieben. Er bildet mit dem Mana Pools 
Nationalpark (Simbabwe) ein zusammenhän-
gendes Ökosystem. Hier leben viele Fluss-
pferde und Krokodile. Am Fluss halten sich 
manchmal Herden von bis zu 100 Elefanten 
auf. Büffel, Wasserböcke, Löwen und Leo-
parden sind hier ebenfalls zu Hause. 2 Näch-
te in Zambezi Grande Lodge.
13. Tag: Lower Zambezi NP- Lake Kariba  F
Heute verlassen Sie den Nationalpark und 
fahren zum Kariba See. Dieser größte von 
Menschenhand geschaffene See wird durch 

die große Talsperre in der Kariba-Schlucht 
gebildet. Sie wohnen in Siavonga, eine Stadt 
am Ufer des Sees. Entspannung in schöner 
Umgebung, um die Wasseraktivitäten zu ge-
nießen. Nächtigung in der Lake Safari Lodge.
14. Tag: Lake Kariba - Livingstone     F
Die lebhafte Stadt Livingstone befindet sich 
im äußersten Süden Sambias, unweit der 
Victoria Falls, den größten Wasserfällen 
Afrikas. Sie ist Hauptstadt der Südprovinz 
Sambias und war jahrelang Hauptstadt der 
damaligen britischen Kronkolonie Nordrho-
desien (1911 – 1935). Sie besuchen die be-
eindruckenden Victoria Fälle und den kleinen 
Mosi oa Tunya Nationalpark, bekannt für sei-
ne Nashörner. Nächtigung im Avani Vic Falls 
Resort Hotel.
15. - 16. Tag: Livingstone - Europa     F
Die Zeit bis zum Abreise steht zur freien 
Verfügung. Im Laufe des Tages Flughafen-
transfer und Rückflug nach Europa. Ankunft 
in Wien oder München vormittags.
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